
 
Gesprächsimpulse für den 29.11. (Apostelgeschichte 4,1-12) 

Petrus und Johannes erzählen in der heutigen Begebenheit in 
einer gefährlichen Situation von Jesus Christus. Heute geht 
es um unsere Einladung zum Glauben an Jesus. Silvanus 
nennt im Video 3 Punkte zu diesem Thema:  

1. Menschen sind auf der Suche  
2. Die Evangeliumspfütze 
3. Mut bewirkt Wunder 

1. „Gott, du bist mein Gott, den ich suche. Es dürstet meine Seele nach dir, mein Leib verlangt nach dir wie 
trockenes, dürres Land, wo kein Wasser ist“ (Psalm 63,2)  

      Jesus antwortete und sprach: „Wenn du die Gabe Gottes erkennen würdest und wer es ist, der dich hier  
      um Wasser bittet, du bätest mich und ich gäbe dir lebendiges Wasser.“ (Johannes 4,10) 

Wo hast du schon mal erlebt, dass Jesus ein Bedürfnis gestillt oder eine Suche zu einem guten Ende geführt 
hat? Gibt es Menschen in deinem Bekannten- oder Freundeskreis, die gerade auf der Suche sind oder für 
die die Weihnachtsbotschaft vor allem in diesem Jahr besondere Relevanz besitzen könnte?  

2. Jesus sprach zu ihnen: „Friede sei mit euch! So wie der Vater mich gesandt hat, so sende ich euch.“ 
(Johannes 20,21) 

Fallen dir Gespräche oder Begegnungen aus den letzten Wochen ein, wo Menschen von Nöten, Fragen oder 
Sorgen berichtet haben? Wie bietet das Evangelium, wie bietet Jesus in diesen Situationen Lösungen an? 
Wem würdest du eigentlich gerne mal erzählen, welchen Unterschied Jesus in deinem Leben macht?  

3. Der HERR aber, der vor euch hergeht, der wird mit dir sein und wird die Hand nicht abtun und dich nicht 
verlassen. Fürchte dich nicht und erschrick nicht! (5. Mose 31,8) 

Was könnte ein nächster Schritt mit Gott in deinem Leben sein? Wo könnten Wunder geschehen, wenn du 
den nötigen Mut dazu aufbringst? Wo willst du Gott mehr erleben in deinem Leben und im Leben anderer? 
Das wäre jetzt ein guter Zeitpunkt, um für dich allein oder mit anderen gemeinsam zu beten. 


